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Ein weiteres Mal in einem meiner Lieblingsländer – Mexiko. Meine letzte Mexiko Reise 

führte von Mexico City über das Hochland Richtung Halbinsel Yucatan. Die Halbinsel 

Yucatan, „Land der Maya“, trennt den Golf von Mexiko vom Karibischen Meer und ist im 

nördlichen Teil aufgeteilt in die drei Staaten, Yucatan, Campeche und Quintana Roo.  

Von der Halbinsel konnte ich damals nicht all zu viel mitnehmen, deshalb entschloss ich, 

ein weiteres Mal nach Yucatan/Quintana Roo zu reisen, um diese Region noch besser 

kennen zu lernen und intensiver zu erleben. Ausschliesslich die Halbinsel zu bereisen ist 

definitiv eine Reise wert. Sie hat viel zu bieten und bedeutet: Traumstrände, die zu den 

zehn schönsten Stränden der Welt gehören, auf vorgelagerten karibischen Inseln die 

Seele baumeln zu lassen, Schnorcheln, Tauchen, Biosphärenreservate mit üppiger Flora 

und Fauna zu besuchen, prachtvolle Mayastätten zu erkunden und alte Kulturen zu 

entdecken, wunderschöne Abende bei warmen Temperaturen mit Mariachi Musik, Fajitas, 

Guacamole und Tequila zu verbringen sowie die Gastfreundlichkeit der Einwohner 

geniessen zu können. Meine Freundin und Arbeitskollegin begleitete mich auf dieser 

Reise. 

 

25.04.14 München – Cancun – Playa del Carmen. 

Nonstop-Flug mit Condor von München nach Cancun und Transfer zum Hotel in Playa del 

Carmen. Aus dem einst ruhigen und verschlafenen Fischerdorf hat sich ein wahrer 

Touristenort entwickelt. Zum einen natürlich wenig Ursprünglich und hat nichts mit dem 

„richtigen Mexiko“ zu tun, zum anderen aber ist alles sehr gut durchorganisiert, man 

fühlt sich wohl und sicher, kann sich frei bewegen und von hier aus sämtliche 

Sehenswürdigkeiten und Attraktionen gut erreichen. Ein gemütliches flanieren durch die 

Einkaufsmeile mit verschiedenen Einkaufsmöglichkeiten, Bars und Restaurants lässt 

„Urlaubsfeeling“ aufkommen. 

 

Wer hier ein preisgünstiges Hotel sucht ist mit dem Hotel Posada Sian Kaan optimal 

bedient. Ein gutes drei Sterne Hotel, das sehr gute Lage bietet, ca. 60 m vom 

wunderschönen Strand entfernt, direkt im Zentrum, aber so gelegen, dass man es nicht 

als störend sondern als sehr angenehm empfindet, da Sämtliches was benötigt wird in 

unmittelbarer Nähe liegt (Wechselstuben, Geldautomaten, Busbahnhof, Fährhafen). 

Tipps/Hinweise: die bessere Zimmerkategorie „Estandar“ buchen. Als Frühstück wird nur  

ein sehr einfaches Frühstück serviert. 

 

   
 

26.04.14 Playa del Carmen 

Diesen Tag nutzten wir, um uns zu akklimatisieren und uns einen Überblick von Playa del 

Carmen, den Stränden und den Hotels zu verschaffen. 

http://www.miller-reisen.de/de/detailanzeige.htm?header=Posada_Sian_Kaan***&detail=true&id=550
http://www.miller-reisen.de/de/detailanzeige.htm?header=Posada_Sian_Kaan***&detail=true&id=550
http://www.miller-reisen.de/de/detailanzeige.htm?header=Posada_Sian_Kaan***&detail=true&id=550


 

 

 

 

 

27.04.14 Playa del Carmen – Cancun – Isla Mujeres – Cancun – Playa del Carmen 

Die wahrscheinlich schönste vorgelagerte Insel Mexikos zum Baden ist die Isla Mujeres. 

Von Playa del Carmen geht die Fahrt ca. eine Stunde nach Cancun zum Hafen Puerto 

Juarez. Hier wird mit der Fähre innerhalb ca. einer halben Stunde nach Isla Mujeres 

übergesetzt. Es erwartet Sie eine kleine überschaubare Insel, mit bunten, im karibischen 

Stil erbauten Häusschen, Reggae Musik und Beachbars. Die Strände sind in ca. fünf 

Gehminuten vom Fährhafen zu erreichen. Touristisch, ja natürlich, lange aber nicht so 

touristisch wie Playa del Carmen. Vor Ort können Sie sich für ein paar USD ein Golfcar 

leihen und damit die Insel und ruhige Strandabschnitte erkunden. Der Unterschied der 

Strände hier im Vergleich zu denen in Playa del Carmen/Riviera Maya besteht darin, dass 

man auf Isla Mujeres Buchten hat, in denen das Wasser sehr ruhig und klar ist. Man hat 

kaum Wellengang, kaum Wind und kann viele Meter im Wasser hinaus waten.  

Ein Traumbadetag! 

 

  
 

28.04.14 Playa del Carmen – Akumal – Playa del Carmen 

Am Morgen besuchten wir unsere Partneragentur mit welcher wir schon jahrelang eine 

sehr gute Zusammenarbeit pflegen in deren Büro in Playa del Carmen. Danach fuhren wir 

nach Akumal, einen Strandabschnitt an der Riviera Maya, der für sein vorgelagertes Riff 

bekannt ist. Direkt vom Strand aus kann man zum Riff schwimmen und mit den dort 

lebenden Schildkröten schnorcheln. Tipps/Hinweise: Leider kommt es auch vor, dass 

aufgrund des Wetters und zu starker Strömung es nicht erlaubt ist zum Riff zu 

schwimmen. Leider war dies der Fall an diesem Tag und wir hatten nicht das Glück mit 

Schildkröten schnorcheln zu können. 

 

29.04.14 Playa del Carmen – Tulum – Playa del Carmen 

Besichtigung der Mayastätte Tulum (in der Sprache der Maya „Festung“/„Mauer“), die 

anders als alle anderen Mayastätten direkt am Meer liegt. Bekannte Gebäude sind der 

Freskentempel, der Tempel des Herabsteigenden Gottes, der Tempel des Windes und die 

Wachtürme. In dieser Stätte wurde der Maya-Kalender erstellt. 

 



  
 

30.04.14 Playa del Carmen – Xcaret – Playa del Carmen 

Unweit von Playa del Carmen befinden sich verschieden Erlebnis- und Freizeitparks, die 

in die Natur eingebettet wurden und deshalb auch Naturschönheiten beinhalten. Wir 

besuchten den Park Xcaret, da dieser eine natürliche Cenote beinhaltet und es uns 

möglich machte, mit Schnorchel und Taucherbrille ausgestattet, verschiedene 

Höhlensysteme der Cenote zu durchschwimmen. Des Weiteren werden unzählige 

Attraktionen angeboten wie z. B. Schwimmen mit Haien, Delfinen oder Rochen, eine Art 

Zoo mit Pumas, Schildkröten, Meeresaquarien, ein nachgebautes Mayadorf in welchem 

die Handwerke der Maya ausgestellt und verschiedene Maya-Zeremonien inszeniert 

werden, sowie Schnorchelbuchten und Strandabschnitte. Hier kamen wir endlich zu 

unserem langersehnten Wunscherlebnis und konnten mit freilebenden Schildkröten 

schnorcheln. Tipps/Hinweise: Ein schöner, abwechslungsreicher Tag in dem man aktiv 

sein kann, leider ist der Eintritt relativ teuer. 

 

  



  
 

01.05.14 Playa del Carmen – Chichen Itza – Playa del Carmen 

Früh morgens ging es auf zu einer der bekanntesten Mayastätten Mexikos – nach 

Chichen Itza. Die Fahrt von Playa del Carmen dauert ca. 3,5 Fahrstunden. Die prächtige 

Kukulkan-Pyramide beeindruckt sehr. Weitere Bauwerke wie das Observatorium und der 

Ballspielplatz versetzen einen ins Staunen.  

  

  
 

02.05.14 Playa del Carmen (Cozumel) 

Für heute war eigentlich geplant mit der Fähre von Playa del Carmen nach Cozumel 

überzusetzen. Allerdings haben uns die Anbieter davon abgeraten, wenn der 

Schwerpunkt auf Baden liegt. Die Strände von Cozumel sind absolut nicht zu vergleichen 

mit denen von Playa del Carmen. Nach Cozumel sollten Schnorchel- und vorallem 



Tauchbegeisterte fahren. Cozumel bietet eine sehr schöne Unterwasserwelt mit vielen 

Schnorchel- und Tauchspots, die man auf Ausflügen mit Booten erreicht. Schönere 

Strände als Playa del Carmen bietet Cozumel allerdings nicht. 

 

03.05.14 Playa del Carmen – Riviera Maya – Playa del Carmen 

Heute standen für mich einige Hotelbesichtigungen auf dem Reiseplan, so fuhr ich von 

Playa del Carmen über Playacar bis nach Akumal, um Hotels zu inspizieren, die ich noch 

nicht kannte, um mich von deren Qualität zu überzeugen. 

 

04.05.14 Playa del Carmen – Cancun – Frankfurt 

Abreisetage – manchmal freut man sich auf zu Hause… manchmal aber auch einfach 

noch nicht. Es fiel mir wahnsinnig schwer, dieses wunderschöne Land mit seinen warmen 

Temperaturen, wunderschönen Farben und freundlichen Menschen zu verlassen und es 

brauchte ein paar Anläufe, um endgültig Adios sagen und diesem Land den Rücken 

zukehren zu können. Eine ca. vierzigminütige Fahrt zum Flughafen stand vor mir, bevor 

es Nonstop mit Condor von Cancun nach Frankfurt zurückging. 

 

05.05.14 Frankfurt 

Ankunft in Frankfurt mit Erinnerungen an ein wunderschönes Land und unvergesslichen 

Erlebnissen im Gepäck. 

 


